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Am Sonntag den 13. September wurde 

unser Schriftführer, langjähriges Ver-

einsmitglied und immer noch aktiver 

Tenorsänger Roland Katz von rund 20 

Sängerinnen und Sängern des „Gesang-

verein Arlinger“, unter bis dahin 

strenger Geheimhaltung und liebe-

voller Mitwirkung seiner Christel, 

morgens um 9°° Uhr, bei strahlendem 

Sonnenschein, in seinem Garten zum 

80. Geburtstag überrascht. 

Nachdem wir „Die Rose“, „Eres tu“ und 

das „Halleluja“ für ihn gesungen 

hatten, war er sichtlich gerührt und  

überwältigt. 

Als wir auf Roland´s Wohl angestoßen, ein wenig geplaudert und uns, 

dank Christel, etwas gestärkt hatten, traten wir den Rückzug an und 

Roland konnte voller Freude in seinen Geburtstag starten. 



  

 

„Sommerinterview“ mit Peter Benkner (Verwaltungsbeirat GV Arlinger e. V.) 

 

Silke: Lieber Peter, wie bist Du zum „Gesangverein Arlinger“ gekommen und wie  

 lange bist Du nun schon dabei? – Hast Du vorher schon woanders gesungen? 

Peter: Ich bin seit rund 12 Jahren, mit damals 58, zum „Gesangverein Arlinger“ ge-

 kommen. Ich war bis dahin der Meinung unter der Dusche ganz gut singen zu 

 können, aber Chorgesang stand bis dato nicht auf meinem Plan. Motiviert hat 

 mich damals mein Kollege aus der Dienststelle Wolfgang Schick. An dem da-

 mals schon gemischten Chor, dem vergleichsweise modernen Liedgut und der 

 sehr guten Stimmung in diesem Chor, habe ich vom ersten Moment an groß-

 en Gefallen gefunden. 

 Es stimmt schon, man sollte im Leben nie „nie“ sagen! 

 

 

 

 
 



 

 

 

 

  

 
8 Wie viele Jahre war Hans-Peter 1. Vorsitzender? 

9 Wer wurde zum Ehrenchorleiter ernannt? 

10 Unter wessen Vorsitz wurde der „MGV Arlinger“ wieder ein gemischter Chor? 

11 Seit wie vielen Jahren ist Beate 1. Vorsitzende? 

12 Wer hat vor Silke die Vereinsinfo gestaltet? 

13 Wer moderiert gerne unsere Veranstaltungen? 

14 Was ist am Mittwochnachmittag in unserem Vereinsheim neu? 

15 Wer ist neue/r Schatzmeister/in? 

16 Womit werden fleißige Sänger*innen bei der Jahreshauptversammlung  geehrt? 

17 An welchem Tag hat unser Vereinsheim jede Woche geöffnet? 

18 An welchem Tag wird einmal im Monat gekocht?

 

 
 vor einem großen Konzert, eine sehr gute Möglichkeit ist, auch jungen 

 Menschen die Freude am Singen und die Begeisterung für einen solchen 

 Chor näher zu bringen. Im Jahr 2017 sind alle Teilnehmer*innen am Projekt- 

 chor auch anschließend gerne in unserem Chor geblieben. 

Silke: Welches sind die bisher schönsten Erlebnisse im Verein für Dich, an die Du 

 Dich gerne zurückerinnerst? 

Peter: Das schönste Chorerlebnis war tatsächlich für mich das große Konzert in der  

 Christuskirche, zusammen mit den jungen Philharmonikern aus Köln, im Jahr  

 2017 und außerdem bereitet mir das Moderieren bei unseren Auftritten sehr  

 viel Freude. 

Silke: Wenn Du ein wenig in die Zukunft blickst, was wünschst Du Dir für den „Ge- 

 sangverein Arlinger“? 

Peter: Ich wünsche mir vor Allem, dass wir das gute Miteinander, die gemeinsame  

 Freude am Singen auch über die schwierige Corona-Zeit retten können. Ich bin  

 zuversichtlich, dass dies gerade auch durch unsere sehr günstige Situation mit  

 dem Vereinsheim und Sängergarten möglich sein wird. So konnten wir ja auch 

 schon zu einem recht frühen Zeitpunkt mit den Chorproben, im überdachten  

 Bereich unseres Sängergartens, wieder beginnen und haben in Kürze schon  

 wieder einen kleinen Auftritt vor uns. 

Silke: Ich bedanke mich für das sehr nette Gespräch und wünsche Dir allzeit gute  

 Stimme! 

Peter: Vielen Dank, dass wünsche ich Dir ebenfalls. 

 

Chorrätsel (zum Ausfüllen vergrößerte Kopie empfohlen)….viiiiel Spaß!!! 

1 Wer war die 1. Dirigentin des „Neuen Chor 07“? 

2 Wer war 1926 der 1. Vorsitzende? 

3 Wo wurden die ersten Singstunden abgehalten? 

4 Wie hieß der „Männergesangverein Arlinger“ zuvor? 

5 Zu welchem Anlass trat der „MGV Arlinger“ erstmals als gemischter Chor auf? 

6 Wer erwarb das Grundstück für unser Vereinsheim? 

7 Wo wurde das 40jährige Vereinsjubiläum gefeiert? 

 

 



  

 Was zum Lachen… 
Gemischt oder nicht? 

Der Veranstalter ist verwirrt: "Das soll ein gemischter Chor sein ? Ich sehe nur Herren." 

Darauf der Chorleiter: "Ist aber ein gemischter Chor: die eine Hälfte kann singen und die 

andere nicht." 

Beim Konzert: 

"Mama, warum droht der Mann da vorne der Dame auf der Bühne mit dem Stock?" 

"Er droht nicht, er dirigiert."  

"Aber warum schreit sie dann so?" 

Endlich war der Handwerker da... 

"Seit wann singt denn Tante Klara nicht mehr im Kirchenchor?" "Seit sie krank war und die 

Leute den Pfarrer gefragt haben, ob die Orgel denn nun endlich repariert sei!"  

 

 

Vorläufige Termine  

Aufgrund der allgemeinen Situation sind derzeit keine Termine konkret geplant. 
___________________________________________________________________________ 
Runde/Halbrunde Geburtstage 

08.Oktober  Martin Eßwein   75 Jahre 

19. Oktober  Jennifer Migale-Kuhn  50 Jahre 

26. Oktober  Karl Hartmann   80 Jahre 

04. November                     Volker Roth   60 Jahre 

08. November  Gabriele Kolodziej  65 Jahre 

29. November  Petra Schmidt   60 Jahre 

04. Dezember  Walter Roehm   85 Jahre 

25. Dezember  Hans Axtmann   85 Jahre 

 

Der Gesangverein Arlinger wünscht den Jubilaren viel Glück, 

Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 

Allen erkrankten Mitgliedern wünscht der Gesangverein Arlinger 

baldige Genesung und alles Gute. 

Die Vorstandschaft des Gesangverein Arlinger 

 

 
 

Silke: Was gefällt Dir am meisten am Singen und in den Singstunden? 

Peter: Am meisten gefällt mir das moderne Liedgut welches wir haben, die ge- 

 meinsame Freude am Singen und die Geselligkeit in unserem schönen Ver-

 einsheim und Sängergarten. 

Silke: Was bedeutet für Dich das Vereinsleben, so wie es bei uns gelebt wird? 

Peter: Es hat für mich einen sehr hohen Stellenwert, wenn Menschen in einem  

 Verein mit gleichen Interessen einen Teil ihrer Freizeit gesellig verbringen.  

 Das Miteinander und die Solidarität unter den Vereinsmitgliedern schätze 

 ich besonders. 

Silke: Was ist für Dich das Schönste daran? 

Peter: Das gemeinsame Singen und die Geselligkeit, sind für mich gleichwertig. 

Silke: Was hat Dich dazu bewogen, in der Verwaltung als Beirat mitzuwirken? 

Peter: Ich erlebe in diesem Verein, dass viele Mitglieder sich sehr gut einbringen. 

 In der Verwaltungsarbeit, bei den Mittwochsdiensten, bei Vereinsveran-

 staltungen, beim monatlichen Kochen und das war für mich der Grund  

 auch gerne dabei mitzuwirken. 

 Dazu gehört für mich auch Verantwortung als Beirat zu übernehmen. 

Silke: Wie lange bist Du schon dabei und welche Aufgaben in diesem Zusamm-

 enhang machen Dir am meisten Freude? 

Peter: Ich bin nun schon seit etlichen Jahren mit dabei und das gemeinsame Plan- 

 en und Zukunftsentwicklungen zu überlegen machen mir in diesem Vor-

 stand sehr viel Freude. 

Silke: Wie könnte man, Deiner Meinung nach, mehr junge Leute dafür begeist-

 ern in unserem Chor mitzusingen. Was sind Deine Ideen dazu? 

Peter: Junge Menschen in Vereine zu bekommen ist in aller Regel sehr schwierig,  

 weil sie sich heutzutage eher nicht mehr so im Vereinsleben binden wollen.  

 Wir haben die Erfahrung gemacht, dass Projektarbeit, z. B. ein Projektchor  

  

 

 


